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Ergebnisvermerk  
6. Beratung der Expertengruppe  
„Wirtschaftliche Analyse“ (ECO)  

der Internationalen Kommission zum Schutz der Elbe (IKSE)  
am 18.08. und 19.08.2008 in Prag  

 
Anwesend: siehe Teilnehmerliste (Anlage 1) 

TOP 1 Eröffnung, Genehmigung der Tagesordnung 

Der von der tschechischen Delegation in der IKSE neu ernannte Vorsitzende der Experten-
gruppe, Herr Leopold Zubek, eröffnet die Beratung. Die deutsche Delegation in der IKSE hat 
seiner Ernennung zugestimmt. Frau Ann Kathrin Buchs vom Niedersächsischen Ministerium für 
Umwelt und Klimaschutz nimmt als neues, bisher jedoch nicht offiziell benanntes Mitglied der 
deutschen Delegation zum ersten Mal an der Beratung teil. Herr Dr. Dörfler vom BUND wird 
durch Frau Brunar vertreten. Die Vertreterin Österreichs, Frau Schwer, nimmt an der Beratung 
nicht teil, Herr Schulz hat sich entschuldigt. Die Funktion des Sprechers der deutschen Delega-
tion übernimmt auf Dauer Herr Barz, seine offizielle Benennung ist in Vorbereitung und wird 
dem Sekretariat der IKSE zur Kenntnisnahme zugeschickt. 
 
Die Tagesordnung wird genehmigt. 

TOP 2 Informationen über Aktivitäten der IKSE sowie aktuelle Informationen über Ak-
tivitäten zur Umsetzung der Wasserrahmenrichtlinie (EU und nationale Aktivi-
täten) 

IKSE: 

Eine bedeutende Änderung seit der letzten Beratung der Expertengruppe ECO im Dezember 
2007 besteht darin, dass Deutschland für die Zeit vom 01.01.2008 bis zum 31.12.2010 den 
Vorsitz in der IKSE übernommen hat. Neuer Präsident der IKSE wurde Herr Dr. Fritz Holzwarth. 

Tschechien: 

Ende Juni 2008 wurde der Entwurf des Bewirtschaftungsplans für die Haupteinzugsgebiete der 
Tschechischen Republik für den Zeitraum 2007 – 2012 fertig gestellt. Zu diesem Plan kann die 
Öffentlichkeit seit dem 01.07. bis zum Jahresende Stellung nehmen. Zurzeit wird an der Vorbe-
reitung des nationalen Teils des Bewirtschaftungsplans für die Elbe (B-Teil) gearbeitet. Die Vor-
bereitung der für den Text notwendigen Daten ist aufwändig und voraussichtlich werden bis 
zum Abschluss dieser Arbeiten noch etwa drei bis vier Monate benötigt.  

Deutschland: 

Laut Information von Herrn Barz am Beispiel Schleswig-Holsteins ist die Situation in Deutsch-
land bei der Vorbereitung des nationalen Teils des Bewirtschaftungsplans für die Elbe (B-Teil) 
ähnlich wie in der Tschechischen Republik. Die notwendigen Daten werden ab dem 15.09.2008 
mit dem Abschluss des Datenuploads in den WasserBLIcK verfügbar sein. 
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TOP 3 Internationaler Bewirtschaftungsplan für die Flussgebietseinheit Elbe – Text-
entwürfe für das Kapitel 6 „Zusammenfassung der wirtschaftlichen Analyse 
der Wassernutzung“ 

Den ersten Entwurf für das Kapitel 6 hatte die tschechische Delegation in der Expertengruppe 
ECO vorbereitet, die deutsche Delegation hatte diesen ergänzt. Der Text, der an die Experten-
gruppe vor der Beratung als Vorlage ECO06_08-03-01verschickt worden war, wird ausführlich 
diskutiert und korrigiert und es wurden folgende Ergänzungen abgestimmt: 

– ggf. eine Tabelle mit den entsprechenden nationalen Angaben in das Unterkapitel 6.2 
Wirtschaftliche Bedeutung der Wassernutzungen aufnehmen 

– im Unterkapitel 6.4 Kostendeckung für Wasserdienstleistungen eine Analyse der Kosten-
deckung und eine Prognose für die Entwicklung der Preise für Wasser- und Abwasserge-
bühren ergänzen  

– das Unterkapitel 6.4.3 Umweltkosten und Wasserressourcenkosten ergänzen 

– das Unterkapitel 6.5 Beurteilung der kosteneffizientesten Maßnahmenkombination zur 
Minderung der Hauptbelastungen im Einzugsgebiet, die für die Ebene des Bewirtschaf-
tungsplans für die Flussgebietseinheit Elbe im ersten Bewirtschaftungszeitraum in den 
Maßnahmenprogrammen relevant sind, auf der Grundlage einer potentiellen Abschätzung 
der Kosten und der Kenntnisse über kosteneffiziente Technologien und Maßnahmen er-
gänzen 

– das Unterkapitel 6.6 Ökonomische Begründung der Inanspruchnahme von Ausnahmen im 
Hinblick auf die Erreichung des guten Zustands für Wasserkörper und geplante Maßnah-
men nach Artikel 4.4. bis 4.7 der Wasserrahmenrichtlinie, sofern sie für den internationa-
len Bewirtschaftungsplan für die Elbe relevant sind ergänzen 

Beschluss: 

 Spätestens bis zum 26.08.2008 liefern beide Delegationen dem Sekretariat die zu er-
gänzenden Texte. Das Sekretariat sichert, dass die Ergänzungen für das Kapitel 6 des 
„Internationalen Bewirtschaftungsplans für die Flussgebietseinheit Elbe“ in der 27. Be-
ratung der Arbeitsgruppe WFD am 04.09. und 05.09.2008 vorgelegt werden.  

 
V.: Sprecher beider Delegationen, Sekretariat der IKSE 

TOP 4 Information zum Bearbeitungsstand des Dokuments „Die Bedeutung der 
Schifffahrt auf der Elbe“ 

In dem von der Expertengruppe ECO in der 5. Beratung bestätigten Dokument „Die Bedeutung 
der Schifffahrt auf der Elbe“ (Anlage 3 zum Ergebnisvermerk der genannten Beratung) hat die 
deutsche Delegation der Expertengruppe ECO nähere Angaben zu weiteren deutschen Häfen 
an der Elbe ergänzt. Weitere Änderungen im Text hat der Vorsitzende der Arbeitsgruppe WFD, 
Herr Dörr, vorgenommen. Das überarbeitete Dokument wurde in der 26. Beratung der Arbeits-
gruppe WFD vorgelegt (Vorlage WFD26_08-09-1). In der 27. Beratung der Arbeitsgruppe WFD 
am 04.09. und 05.09.2008 wird das Dokument abschließend beraten (Vorlage WFD27_08-07-1). 

TOP 5 Verschiedenes 

Zu diesem TOP gibt es keine Beiträge. 
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TOP 6 Termin und Ort der nächsten Beratung 

Die 7. Beratung der Expertengruppe ECO wird am 02.04. und 03.04.2009 in Magdeburg statt-
finden. Die Beratung beginnt um 9:00 Uhr in dem Gebäude, in dem das Sekretariat der IKSE 
seinen Sitz hat. 
 
Das Sekretariat der IKSE übernimmt die Organisation. 
 
 

Anlagen: 

Anlage 1: Teilnehmerliste 

 


